




6.2. Bilanzen und Kennzahlen 2019 

Bilanz 2019 in CHF (in 1'000 gerundet) ILEF Kyburg konsolidiert

Aktiven
10 Finanzvermögen 3'508 314 3'822

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 12 244 26
101 Guthaben und Forderungen 2'182 70 2'252
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 25 0 25
108 Sachanlagen Finanzvermögen 1'289 0 1'289

14 Verwaltungsvermögen 604 24 628
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 604 24 628

1 Total Aktiven 4'112 338 4'450

Passiven

20 Fremdkapital 1'358 216 1'574
200 Laufende Verbindlichkeiten 325 6 331
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 29 10 39
205 Kurzfristige Rückstellungen 27 21 48
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0 150 150
208 Langfristige Rückstellungen 505 0 505
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds 472 29 501

29 Eigenkapital 2'753 122 2'875
299 Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag 2'753 122 2'875

2 Total Passiven 4'112 338 4'450

Vergleich der Bilanzen 2019 | Die 
Bilanzen der beiden Kirchgemeinden 
zeigen eine gesunde fi nanzielle Situa-
tion. Die Kirchgemeinde Illnau-Eff re-
tikon weist 2019 total Aktiven und Pas-
siven von CHF 4‘112‘288 aus. Die Bi-
lanz der Kirchgemeinde Kyburg zeigt 
total Aktiven und Passiven von CHF 
337‘540. Der wichtigste Grund für die 
grosse Diff erenz zwischen den Bilan-
zen ist die jeweilige Anzahl der Mit-
glieder der Kirchgemeinde.

Stille Reserven | Im Bereich der Lie-
genschaften bestehen noch stille Re-
serven. Dazu gehört zum Beispiel das 
Pfarrhaus Kyburg. Diese Liegenschaft 
ist im Verwaltungsvermögen aufge-
führt. Aber schon heute ist sie fremd-
vermietet. Sie muss in das Finanzver-
mögen überführt werden. Bei diesem 
Vorgang wird die Liegenschaft bewer-
tet. Eine Analyse des Hauseigentümer-

Kennzahlen 2019 (pro Mitglied in CHF) ILEF Kyburg konsolidiert

Mitgliederzahlen 5'059 216 5'275

Nettovermögen pro Mitglied 425 456 426

Steuerkraft pro Mitglied 3'228 2'625 3'203

Steuerertrag pro Mitglied 420 341 416
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verbands HEV ist bereits vorhanden. Die Überführung führt zu einer Erhöhung 
des Finanzvermögens und des Eigenkapitals.

Kennzahlen der Bilanzen 2019 | Auch die wichtigsten Kennzahlen zeigen eine 
gesunde fi nanzielle Situation der beiden Kirchgemeinden.
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Ergebnisentwicklung (in 1'000 gerundet) 2019
Modell

2020
Budget

2021
Budget

2022
Finanzplan

2023
Finanzplan

konsolidiertes operative Ergebnis	 95 -44 -33 18 0

Korrekturen im Aufwand -109 -165 -140 -109 -109

Korrekturen im Ertrag -116 -158 -131 -116 -116

Korrekturen im Ergebnis -7 7 9 -7 -7

konsolidiertes und korrigiertes operatives Ergebnis 88 -37 -24 11 -7

6.3. Finanzentwicklung 

Schematische Darstellung | Grund-
lagen sind die Rechnungen 2019 und 
die Finanzplanungen 2021 bis 2023. 
Auf ihrer Basis wird die Finanzent-
wicklung bis 2023 schematisch dar-
gestellt. Ziel dieses Vorgehens ist, 
die voraussichtliche Entwicklung der 
kommenden Jahresergebnisse aufzu-
zeigen. Diese Darstellung ist nicht mit 
einem Finanzplan zu vergleichen. Das 
hier angewendete Verfahren ist weni-
ger genau. Die Veränderungen aus der 
Modellrechnung 2019 werden nämlich 
teilweise fortgeschrieben. Zudem sind 
Synergieeffekte nicht berücksichtigt. 
Sie zeigen sich erfahrungsgemäss erst 
zwei bis drei Jahre nach dem Zusam-
menschluss.

Ausgeglichenes Ergebnis | Die Si-
mulation der Finanzentwicklung zeigt 
auf, dass ein Steuerfuss von 13 % für 

ein nahezu ausgeglichenes Ergebnis 
ausreicht

Quantität und Qualität | Für die Fi-
nanzplanung der nächsten Jahre sind 
die Steuern quantitativ ein grosser 
Faktor, prognostisch aber ein sehr un-
sicherer Wert. Für den Gemeindeauf-
bau der nächsten Jahre ist die Solida-
rität qualitativ ein grosser Faktor, ein 
sicherer Wert und eine Grundtugend 
christlichen Lebens.

Risiken | Der Zusammenschluss birgt 
Risiken. Die Anzahl und Grösse der 
Immobilien ist längerfristig eine Her-
ausforderung. Der Finanzausgleich für 
Kyburg entfällt. Die Kyburger halbe 
Pfarrstelle ist über 2024 hinaus nicht 
einfach garantiert. Die Risiken eines 
Kyburger «Alleingang» wären jedoch 
ungleich grösser.

Chancen | Dem stehen aber auch 
Chancen gegenüber. Das Pfarrhaus Ky-
burg bildet eine stille Reserve. Es stel-
len sich Synergieeffekte ein und ma-
chen den fehlenden Finanzausgleich 
zu einem grossen Teil wett. Herausfor-
derungen machen erfinderisch. Es ha-
ben Verhandlungen mit dem Kirchen-
rat um zusätzliche Pfarrstellenprozente 
begonnen. Es kristallisieren sich Pro-
jektideen für den Ortsteil Kyburg he-
raus.

Kirchenpflege Kyburg, 
17. August 2021

Kirchenpflege
Illnau-Effretikon, 	
24. August 2021
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